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Abb. 8 Abb. 9

Abb. 10

Im Bereich der Zonen 16—18 befinden sich auf der Platte vier einzelne Frösche

(Abb. 7), die in Richtung gegen den Uhrzeiger angebracht sind. Die vier paarig ange
ordneten Henkel zeigen schmale Bandform, teilen sich nach beiden Enden hin und
setzen mit feinen horizontalen Flechtbändern am Mantel auf (Abb. 2).

Platte

Zone 1 ebenes Sstrahliges Gestirn (0 90) (H XXX:25) mit kleinem Zwischenzacken-
muster (H XXXI :27) (Abb. 3)

Zonen 2, 7, 11, 16 Kreispunktreihe (H XLI:39 verwandt) (Abb. 8)
Zonen 3, 8, 17 doppelte Körnerkette (H XLI:68 verwandt)
Zone 4 sitzende oder schwimmende Vögel (Enten), gegen den Uhrzeigersinn ange

ordnet (H XXXVI 1:34 verwandt)
Zone 5 Hauptmuster (Abb. 9)
Zonen 6, 10, 12 radiales Strichmuster (H XLI:26)
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